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Ende der Kulturfabrik Kalk? // Vergabeverfahren Bergisch Gladbacherstr. 1006

Die Kulturfabrik Kalk steht durch die Bebauungspläne des Investors Bauwens vor dem 
Aus. // In der nächsten Stadtratsitzung wird über die Vergabe der Bergisch 
Gladbacherstr. 1006 entschieden, in welcher zumindest zum Teil eine Weiterführung des
sozialen Wohn- und Kulturprojekts möglich wäre. 

Für unsere Kulturfabrik in Kalk sieht es schlecht aus. Der Vertrag wurde vom Investor 
Bauwens zum Jahresende gekündigt. Zwar laufen Verhandlungen und der bauliche 
Fortbestand unserer Halle ist gesichert, jedoch zeigen die stadtpolitischen Erfahrungen, 
dass es wenig Hoffnung für einen dauerhaften Fortbestand an unserer jetzigen Wohn- 
und Kulturprojekt gibt. 

Entscheidung im Stadtrat über die Vergabe der Bergisch Gladbacher Str. 1006
Zusammen mit dem MachMit e.V., Trägerverein des SSM, hat sich die Kulturfabrik mit 
ihrem Partnerverein Roberstraße e.V. auf das seit Jahren leerstehende Haus in Dellbrück 
beworben.
Die Stadt hätte in der kommenden Ratssitzung die einmalige Chance einem 
verdrängten/bedrohtem Kulturort ein neues Zuhause zu geben, in dessen Rahmen 
zumindest das mehrgenerationale Wohnen fortgesetzt werden könnte. Durch den im 
Erdgeschoss bestehenden Bürgertreff wären auch Kultur und Vernetzung im Veedel 
möglich, wenn auch im geringeren Rahmen als in Kalk.

Die Entscheidung sollte im Liegenschaftsausschuss getroffen werden, wurde aber unter 
fadenscheinigen Begründungen in den Rat verschoben.
Genau wie im Prozess um den Raum 13 spricht die Politik stets von Kulturerhalt, was am 
Ende dabei raus kommt sehen wir! Investoren wird der Hof gemacht, Kölner 
Kulturschaffende werden abserviert.

Von Seiten der Verwaltung werden Zweifel gestreut, ob diese Kulturschaffenden ein 
solches Projekt stemmen können, obwohl gut durchdachte Finanzierungskonzepte 
vorgelegt wurden.

Im Sommer 2020 wollte die Verwaltung in einem Handstreich der Konkurrenzbewerbung 
eines Kölner Architektenhauses den Zuschlag geben. Diese wurde zunächst von der 
Politik verhindert.

Köln braucht keine weiteren Gentrifizierungsprojekte sondern bezahlbaren Wohnraum 
und Kulturorte. Genau das wollen wir in Köln-Dellbrück schaffen.
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